
214 1928: XII 25 - XII 31 

Zu Mittag bei C. P. gegessen. 
Nm. Packen; Zeitungen. Recht mäßiges Befinden. 
An aphor.- 
Z. N. C. P.- 

26/12 Dictirt Briefe, aphor. 
Zu Tisch C. P. bei mir. 
6 Uhr Abreise.- Lese „Hollywood“ zu Ende. 

27/12 Ankunft Berlin. Trüb, Regen.- Esplanade.- 
Heini bei mir im Hotel, auf die Probe (Oedipus). 
Zu 0.- Arnoldo (ist vor 3 Tagen aus Udine angekommen). Elektr. 

Sonne, 0. etwas vergrippt.- 
Mit Arnoldo spazieren. Sein Eindruck von Berlin. 
Zu Mittag bei 0. gegessen; auch Heini später.- 
- Nachm, fängt in Berlin immer erst spät an. 
Mit Arnoldo Kino: Ungar. Rhapsodie (gut); mit ihm „Kurfürst“ ge- 

nachtm. (erstes Mal). 
28/12 Berlin. Traum, dass im „Zug der Sch.“ eine Person vorkommt, 
die ich den „Vermeider“ nenne, was Kapper mißverständlich zu 
meinem Aerger für sehr gut hält. 

Telef. mit Dora, etc.- 
In der Bank. Dir. Popper. 
Mit 0. und Arn. zu Vicki und Mimi Haendelstr.; gegessen. 
- Abend mit Arn. Staatsth. Feuchtwanger, Petroleuminseln; nicht 

uninteressant, auch Regie; Heini in 2 kleinen Rollen (Patrick, Vis- 
count) angenehm und nobel. 

Im Kurfürst genachtm. mit Arnoldo, Heini;- Ruth, die im „Zinker“ 
spielt. 
29/12 Berlin. 0. noch immer nicht ganz wohl. Ihre Stimmung besser 
als das letzte Mal - auch wegen des Claviers.- 

- Zu Michaelis’;- Gespräch mit Dora;- mit Arnoldo dort gespeist.- 
Abd. mit Arn.; sowie Mimi und Vicki „Scala“; mit ihnen „Kur- 

fürst“ soup.; auch Heini kam hin. 
30/12 S. Berlin.- 

Vicki bei mir im Hotel; über Heinis Carriere, und Zukunftsmög- 
lichkeiten. Persönliches.- 

Zu 0.; mit ihr und Arnoldo zu Fischer’s essen. Dort auch die Fa- 
milie. Bermann (der Schwiegersohn), Vicki Mimi. Dann auch die 2jähr. 
Tochter B.s - Recht gemütlich.- 

Z. N. bei 0. mit Arn. und Heini. Bach mit Heini. 
31/12 Berlin. Bei 0.- Arn.s Wunsch, die letzten Tagebücher Lilis zu 


